
pianohaus % ßm, Düsseldorf
Inh.: Fritz Lenz Tel-7897 nur Königsallee 100, am flpolluthealer ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte ■

■ ■■■■llllllHeiRlIRllllllHIH«

I Musikalische Ausbildung
Helene u. Karin Iiücker. staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

ruft, Kaiserstraße 19 '■ Sprechzeit 4—5.
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Spielplan
Montag, den 17. Jan., abends 77t Uhr

Abonnement «statt 7
??B it r ( a

Dienstag, den 18. Jan., abends 71/s Uhr
Abonnement 8

Der €■'« iNwcnxii Urin
Mittwoch, den 19. Jan., abends 7 1/,, Uhr

Abonnement 1
Der fli<"sr«*n«|e llnllniMirr

Donnerstag., den 20. Jan., abends 7 1/., Uhr
Abonnement 2

IMi> v«'i <-:aai u cti»' (äinfkr
Freitag, den 21. Jan., abends 7V8 Uh.

Abonnement 3
Zum ersten Male:
\«><i-«' Hmne

Samstag, den 22, Jan., abends 7 1 2 Uhr
Auxuev % l»osB«t«-iiM'iit

Alt IVeitlelht- vg
Sonntag, den 23. Jan ■ nachm. 2 1/» Uhr

Mtei liönf^en-Kpiel
Sonntag, den 23. Jan., abends 7 /s Uhr

AuÄwcr Abonnement
tliifliiie

öief erächs Flaschenbiere i^S^^SSSSS
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITte otr Bfe tefZ g /s'und% Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
<Sr+iailK'cr4-»^ Rnr»h>l*nr1liinrT Hindenburgwall^a.Kaiser-Willielm-DenkmalOCnailD SCne DUCniianaiUng _ Fernruf 12685 - Gegründet 1820 -

. Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Für peldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^£]$&u^^^
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Mnfekiion
f/egante,

Jidss-Anfentigung Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66
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Aul wissenscnaftncnerGrundiage
basiert cjie Zusammenstellung

der berühmten

Xrugerol-

Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

WHh. Arnold Ilachf.
Gart Duduueiler

Kohlen, Koks, Briketts
Iieopoldftr. 15 u. ßerzogifr. 6. Femipr. is'4

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

rabrih-Niederfcje

Pianos f Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!]

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A.. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

MMs

10 ImJwvvdTm'/yOirt^^ (müiJIUw}^^

ÜLUSS^r Abonnement ^Gk.'U.S»S5^ir Abonnement
Sonntag, den 16. Januar 1916 abends 1\ Uhr:

TIEFLAND

Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Aufzügen nach A. Guimera von Rudolf Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Musikalische Leitung: Richard Tanner Spielleitung: Robert Leffler
Personen:

Sebastiano, ein reicher Grundbesitzer......Gustav Waschow
Tommaso, der Aelteste der Gemeinde, 80 jährig
Moruccio, Mühlknecht
Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nuri
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte

in Diensten Sebastianos

Hermann Wucherpfennig
Hubert Mertens
Else Bräuner
Hermine Hoffmann
Margarete Rohr
Marie Weissenfeis
Aennchen Heyter
Christian Wähle
Max Roller

Der Pfarrer..........,.....Hugo Lazal;
Ein Bauer........ -..',..... Jahn Hoiknecht

Das Stück spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Catalonien, im Fusse der Pyrenäen

Hauptpausen werden durcli das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 7'V, Uhr. Ende 10 Uhr

I

i
Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuqh u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPFR und KONZERT bU zur öffentiiehkeitsretfe
Ausschl. Lehrdiplom i. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-StraBe 3211 17 Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbalmhof

Rnguluj
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermann Grabenstr.

Reserviert. flüfe BRflesS, Dössesdor
Orientteppiche

Kasernenstrarje 27
Telephon 543 und «543

Ceppidie, Dekcur.iu'.ien,Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel" u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein-
kaut im Orient

Graf Adolf Str. 83-87 HERBERT SC Ml Li ER Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle fflr ^anufakturwareni aller Art Damen-,»W. «.w uvtH^uvin. .. Herren- und Kinder-Konf tion ::

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gerinß<> Inseratkosten

Auflage ca 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Krügerol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜ6 b&StGlt

■

2.55'

nKonsepuaioriumiiermusiii, Eiwensiraoe 10h umgeht m aij cl , zeigen der Tonkunst m,
^Leitung: HoflccJlizertmeisterJulian Gumpeit < Erwachsene und Kredei. Gesondert.} Klasse füi
:: — Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

SSL XX CL- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SI.XXCX- Flügel
sind klangvoll.

llflCand- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

M SL XX d. - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und
Proszeniumiogen..........
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen . . .
1 Rang Balkon die hinteren Reihen . . .
I. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen . .
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen .
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1, 2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1 — 4ersteReilie.5 - 16zwei
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte

Loge 5 — 16 dritte Reitie.....
Parkettlogen 1. Reihe .......
Parkettlogen 2. und 3. Reihe.....
Parkett............
Stehparkett ...........
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe ....
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe.....
2. Rang Seitenluke 1. Reihe......
2. Rang Seitenloge 2 uni? 3. Reihe . . .
2. Rang Proszeniumloge.......
Sitzparterre............
Stehparterre............
Galerie Sitzplatz..........

der Billettstener
. . . M. 6.35 ine . 0.65
;•■-.:„ 4.50 n 0.50
. . . „ 3.60 0.40
.... 3.60 0.40
.'....„ 3.15 0.35
2,3,4) , 3 15 0.35

e Reihe , 2.70 0 30
Reihe,
. . „ 2.25 , 0.25
. . . „ 3.15 0 35
.... 2.70 „ 0.30
.-.-..-, 3.15 . 0.35

. . 2.25 0.25
... 1 80 0.20
. . „ 1.35 0.15
. . : . 1.35 0 15
....„' 1.10 w 0.15
. . . „ 1.10 0.15

. . 135 0.15
.... 0.70 0.10

. 0.45 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3. -

2.50
3.50
3.
H.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t.'lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
2M Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ! ' Uiir
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungeu und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

I________________________________________________________________________________________________________________________________I

£uÜh$ Xfißifgr Flügel, Pianinos, Harmoniums
IiHVWi#III%^I ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

|5E5HH5H5aSa5H5Z5H5H5E5H5H5H5H5H5HEa5H5H5H5H5H5H5H5E5HS

c
ßi-

Gewiffenhafte, forgfölfige Frauenbehandlung,Kräuferfifjbäder, Packungen,Sülle, molkige bei
Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,Beilgumnafftk, Srärkungsmaffagen, Entfettungskuren.

Cr/in ff \i)niiar ärztlich geprüfte Heilgehilfin Ulaffeurin.
FlUU 11« WUliCl, Hdersilrafje881 - Rahe BaupfbahnhoL

Httelfe uon Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes towle^beiteEmpfehlungen liehen zu Dlenlten.

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef el
Akt.-Qes. iil

and
sind tons(|

Grünl

SL IX Cij
sind klanifl

Proszeniumioge
1. Rang Balkonj
1 Rang Balkon
1. Rang Mitteil
1. Rang Mittell
1. Rang Seitenli
1. RangSeitenlc
1. Rang Seiten

Loge 5-1
Parkettlogen l.j
Parkettlogen 2
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balko
2. Rang Balko
2. Rang Seiter
2. Rang Seiter
2. Rang Prosz
Sitzparterre .
Stehparterre
Oalerie SitzphJ

Tex
Umbese
Währet]

Für tJlephon
20 Pfg. erhoben,
des Stadttheaters
verkauft werden,
abgeholt «ein. VrJ
für die Volkstum

Cuöw.Xriij
Klosterstr. 14a Qe

|5E5HH5H5H5a
Geioiiietiharte, k

Rheuma, SicfH

Fra|
Httefte von Herren Be

H5a5asasas2B

J.H. che Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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